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Bücherbesprechung
Revue des livres

Riid. Heiss: «Verpackung feuchtigkeitsempfindlicher Güter»
150 Seiten. 62 Abbildungen. Preis DM 24.—, ca. Fr. 27.35

Springer-Verlag, Berlin, 1956.

Die neuzeitliche Verpackung der Lebensmittel und anderer
feuchtigkeitsempfindlicher Stoffe erfordert ein gründliches Vorstudium, wenn sich der
Unternehmer vor Schaden bewahren will. Der Verfasser hat es deshalb unternommen,
auf die Möglichkeiten hinzuweisen, in welcher Art derartige Studien vorgenommen

werden können. Nicht nur die Durchlässigkeiten von Feuchtigkeit durch
die heute verwendeten Werkstoffe selbst wird geprüft und berechnet, sondern
auch die Einflüsse von Verschlussteilen, Knickungen, Überlappungen, der Foliendicke

und der Porenhäufigkeit bei Papier, Aluminiumfolien, Kunstfolien sowie
bei fertigen Behältern und kombinierten Packungen. Der Verfasser zeigt, dass
schon auf rein theoretischer Basis unter Berücksichtigung der physikalischen
Gesetzmässigkeiten und Untersuchungsmethoden für jedes Gut eine optimale Pak-
kung errechnet werden kann, wobei auch Einzeleinflüsse zu berücksichtigen sind.
Grundlagen dazu bilden unter anderem das Sorptionsverhalten und das Aussenklima,

aber auch die Grösse der Feuchtigkeitsempfindlichkeit und die Volumina
der zu verpackenden Güter. Er weist darauf hin, dass noch viele Untersuchungen
über die Feuchtigkeitseigenschaften verschiedener Produkte anzustellen sind,
aber dass auch die Binnenklimate in einzelnen Gegenden und Städten sowie auf
den Hauptverkehrsadern zu berücksichtigen und weiter zu erforschen sind.

Das Büchlein wird dem theoretisch interessierten Verpackungsfachmann und
dem Praktiker wertvolle Hinweise vermitteln. Wyler
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